
 

GEMEINDE WEILERSWIST 
DER BÜRGERMEISTER 

Hinweis auf öffentliche Ausschreibungen gem. VOB / A 
Retentionsbodenfolteranlage RKB3/RBF2 mit Zu- und A blaufkanälen 
Rohrpressung und Ortbetonbauwerken 
 

 

Name, Anschrift des Auftraggebers:  Gemeinde Weilerswist, Bonner Str. 29, 53 919 Weilerswist, 
Telefon: 02254 - 96 00-0, Fax: 02254 -96 00 200 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
Art der Aufträge: Bau-Werkvertrag 
Ausführungsgewerke: Kanalneubau mit Ortbetonbauwerken und Retentionsbodenfilterbecken 
Ort der Ausführung: Weilerswist - Gewerbegebiet 
Hauptmassen:    
   
Baugelände freiräumen 11500 m² 
Oberboden abtragen, beseitigen 4500 m³ 
Boden ausheben Kanalgraben bis 4,00 m Tiefe 4500 m³ 
Bodenverfüllung Kanalgraben liefern 3800 m³ 
Verbau für Kanalgraben und Bauwerke herstellen, Tiefe bis 5,00 m 2900 m² 
Stahlbetonrohre DN 2000 liefern und verlegen 130 m  
Stahlbetonrohrvortrieb DN 2000 unter Autobahn A 61 67 m  
Stahlbetonrohre DN 1600 liefern und verlegen 38 m  
Stahlbetonrohre DN 1400 liefern und verlegen 126 m  
Stahlbetonrohre DN 1200 liefern und verlegen 160 m 
11 Stück Ortbetonbauwerke herstellen 530 m³ 
Einstiegsschächte aus Betonfertigteilen DN 1000 4 St 
Einlaufbauwerk für Filterbecken in Ortbeton 70 m 
Gabionenkörbe 1,00x1,00x0,15 m mit herstellen und einbauen 100 St 
Gabionenkörbe 2,00x1,00x0,50 m herstellen und einbauen 170 St 
Wasserbaupflaster liefern und in Beton einbauen 370 to 
Boden ausheben für Retentionsbodenfilterbecken 11000 m³ 
Aushubboden neben dem Becken einbauen und verdichten 1200 m³ 
Planum im Becken und Böschungen herstellen 8000 m² 
PE HD Dichtungsbahn liefern und verlegen 6400 m² 
Schutzvlies für Dichtbahn liefern und verlegen 12800 m² 
Geogitter als Erosionsschutzmatte liefern und verlegen 5700 m² 
Vollsickerleitung DN 150   820 m 
Drainagesammelleitung DN 400  120 m 
Filterschicht Feinkies 2/8 mm liefern und einbauen 3000 m³ 
Filtersand 0/2 mm d= 75 cm 3200 m³ 
Schilfsetzlingeinsaat im Filtersand, 6 – 8 Stück/m² 4800 m² 
Pumpenschacht 2,00 x 2,00 x 5,40 m im lichten 1 St 
MID Schacht DN 2000, Tiefe ca. 4,00 m 1 St 
Wegeinfassung Basamentstein im Beton 16/16/14 und 16/24/14 cm 950 m 
Frostschutzkies 0/32 mm d = 30 cm im Betriebsweg 1350 m² 
Betriebswege mit Schottertragschicht 0/45 mm, 20 cm stark 1250 m² 
Frostschutzkies 0/32 mm d = 19 cm unter Asphalttragschicht 850 m² 
Schottertragschicht 0/45 mm, 15 cm stark unter Asphalttragschicht 800 m² 
Asphalttragschicht 12 cm AC 32 TN 800 m² 
Asphaltbetondeckschicht 4 cm, AC 8 DN 800 m² 
Asphalttragschicht 14 cm AC 32 TN Robert Bosch Straße 850 m² 
Asphaltbinderschicht 4 cm AC 16 B S 850 m² 
Asphaltbetondeckschicht 4 cm, AC 11 DN 850 m² 
Blockhaus als Betriebsgebäude 6,60 x 3,50 m 1 St 
Gitterrostabdeckungen 80 m² 
Kanalspindelschütz DN 200 1 St 



Dammbalkenverschluss für DN 2000 1 St 
Dammbalkenverschluss für DN 1400 1 St 
Schutzgeländer aus Edelstahl 110 m 
Stabgitterzaunanlage mit 3 zweiflügeligen Toranlagen 400 m 
   
   
Baubeginn: voraussichtlich Mitte Mai 2010   
Fertigstellung: Mitte Mai 2011   
Schutzgebühr:  85,00 € incl. Versandkosten  
Angebotsanforderung und -ausgabe: Die Angebotsunterlagen können bis zum 16.02.2010 
(Eingang Gemeinde Weilerswist) angefordert werden. Später eingehende Anforderungen werden 
nicht berücksichtigt. Die Anforderung muss  in schriftlicher Form über die o. g. Anschrift erfolgen. Ihr 
ist ein Verrechnungsscheck in Höhe der angegebenen Schutzgebühr beizulegen. Die Versendung 
erfolgt ab dem 17.02.2010 sowohl digital als auch 1-fach in Papierform. 
Wichtig:  Bitte geben Sie zur Versendung der digitalen Fassung Ihre E–Mail–Adresse an!  
Anschrift,  an die die Angebote zu richten sind: siehe Auftraggeber 
Planeinsicht:  Ing.-Büro Franz Fischer GmbH, Holzdamm 8, 50374 Erftstadt nach vorheriger 
Anmeldung, Tel. 02235 / 402-0, Fax 02235 / 402-101  
Eröffnung der Angebote:  11.03.2010, 10.00 Uhr 
Ort der Angebotseröffnung:  Weilerswist, Rathaus, Bonner Straße 29, Sitzungssaal, 1. OG. 
Sicherheiten:  Die Sicherheits- und Gewährleistungsbürgschaften betragen 5 % der jeweiligen 
Auftragssumme einschl. Nachträge. Es werden nur Bürgschaften eines in der EG zugelassenen 
Kreditinstitutes zugelassen. 
Zahlungsbedingungen:  Nach § 16 VOB/B und den besonderen und zusätzlichen 
Vertragsbedingungen. 
 
Nachweis für die Beurteilung der Eignung des Bieter s:  
Nachweise der in den letzten 3 Geschäftsjahren ausgeführten Leistungen in vergleichbaren 
Bauvorhaben. Diese Nachweise sind der Angebotsanforderung beizulegen! 
Zuschlags- und Bindefrist:  28.05.2010 
Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße ist der Vergabeausschuss des 
Landes NW beim Ministerium für Wirtschaft und Mittelstand, Technologie und Verkehr des Landes 
NW, Haroldstraße 4, 40 213 Düsseldorf 
 
Weilerswist, Jan. 2010  i. A. Jansen 


